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Der Stuttgarter Psychotherapeut
Dr. Affemann: «Das liebste Kind
unserer Gesellschaft ist das Auto.
Ihm geben wir mehr Platz als
unseren Kindern.»

*
Der Wiener Verhaltensforscher
Prof. Otto König: «Psychisch und
physisch gesehen ist auch der

Autofahrer nur ein Steinzeitjäger. Nichts
ist ihm schrecklicher, als längere

Zeit eine <Beute> vor sich zu
haben, die er eigentlich <holen>

könnte.»
*

Die führende westafrikanische
Zeitung <Ghanian Times> : «Beim
Autofahren auf afrikanischen Straßen
sollte man fromme Lieder singen.
Bei 50 Meilen Geschwindigkeit:
<Befiehl Du Deine Wege ...>; bei
60 Meilen: <Der Pilger aus der Ferne);

bei 70 Meilen: <Wer weiß, wie
nah mein Ende >, und bei 80
Meilen: (Näher mein Gott zu Dir>.»

* ¦

Der amerikanische Psychoanalytiker
Friedrich Hacker: «Der

Amerikaner wird von Jugend auf durch

die Massenmedien an Gewalt
gewöhnt. Das amerikanische
Durchschnittskind sieht zwischen seinem
fünften und fünfzehnten Lebensjahr

die Totalvernichtung von rund
13 400 Personen mit an.»

*
Der Nobelpreisträger Paul A. Sa-
muelson über die wirtschaftliche
Lage der Bundesrepublik Deutschland:

«Bedenkt euer Glück.»

*
Die Psychoanalytikerin Anna
Freud, Tochter von Sigmund Freud :

«Mein Vater sagte: <Der erste
Mensch, der statt einer Waffe
einen Fluch auf seinen Gegner schleuderte,

war der Begründer der Zivi¬

lisation.) Ich ergänze: <Der erste
Mensch, der statt seiner Faust eine
Waffe verwendete, war der
Begründer des Krieges).»

DerZukunftsforscherRobertJungk :

«Wer seiner Zeit weit voraus ist,
bleibt oft jahrelang außer
Hörweite.»

*
Die Washingtoner Hausfrau Alma
Hawkins: «Lieber einen Wurm im
Apfel als DDT auf der Schale.»

*
Der neue SED-Chef Erich
Honecker: «Aktive Friedenspolitik -
das bedeutet, das Pulver trocken
zu halten.» Vox

Sam-das haben siegern!
Ja, Sam -das ist gesundes kräftiges Fleisch- Ganz toll! 450g Fr. 1.60 (Entschuldigen

ragout mit viel Sauce. Bei Sam ist jedes Sie, aber Sie könnten's selber nicht besser

Stück so richtig gut zum Beissen und... zubereiten...! Auf keinen Fall so schnell.)
saftvoll... und... krrraftvoll.
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